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Amtsblatt zur Laiwcher Zeituna Nr. 43.
Donnerstag den 21. Februar 187».

(822-3) Nr. 1118.

Acitatwns-Kundmachung
üb« die an den Reichsstraßen des Baubezirkes
^back pro 1878 auszuführenden Conservations-
"no Äeconstructionsbauten, dann Lieferungen.

Auf der Wiener Stratze:
l-) Reconstruction der Sicherheits,

»"under im Strß..Nr.4/ü-3/6
2 > ^ " 180 fl. — kr.
^ Reparatur des Durchlasses in

^ernava im Strß..Nr. 0-1/24
3 ^ ^ , - 337 si. 94 kr.
^ Conservation dcs Durchlasses in

grouse im Strß.-Nr. 0—1/29
4>? l - -. 288 fl. — kr.
^ ^nservatwn d.Durchlasses beim
^ lduöa im Vtrß,.Nr.2-3/29 mit 220 fl. - tr.
'^onselvation der Brücke nächst

^ Zürer'schen Mahlmühle im
6 ^ ^ ' 2-3/30 mit . . . 550f l . - k r .

^ "ltconstruction der Stützmauer
°m Nolslabache im Straßen.

7 ^ 3 / 4 1 - 0 / 4 2 mit . . . . 716f i . - l r .
z^Mruction der Stützmauer
'n >iusouc im Strß..Nr. 3/41—

8.) 3 " " " 164 fl. 96 lr.
^uswlchsiung von Sicherheit«.

8 lande, n im Strß.-Nr. 2/27—
" ^ " " t 110fl. -lr.

9. ^«f der Agramer Gtratze:

d e ^ Ü " " ' ° " d.Durchl°sses vor
b s^!""de lm Strß..Nr.4/10

i0.)U,.^U mit 161 si. - lr.
a ^ ^ ' m a von Sicherheit«.
Mündern im Strß..Nr. 1-2/24-

1 1 . ) » ^ ^ 151 fi. 19 lr.
ss"?chslung der Bedrückung am
^lSca.Vach unter WeiMurg

^ « ^ d Aufstellung von ^ " ^ " r .
'«Men im Strß..Nr. 2-4/40 mit 315 fi. - lr.

13) 5 . Auf der Loibler Vtratzt:
d,rn : " ^ °°" Sicherheitsgelän-

^ ) Cm.l . "b-'Nr- 3/7-4/8 mit 300 fi. - lr.
b Ä " " " " " » der Littaier Save,
" b "lt 1100 ft. - lr.

Wegen Uebernahme dieser vorangesührten
Bauherstellungen wird die Minuendo-Licitation im
Amtslokale des Baudepartements der k. k. Landes-
regierung am

2 7. F e b r u a r 1 8 7 8
abgehalten werden. Dieselbe wird um 9 Uhr vor-
mittags beginnen und nach den einzelnen Objekten
in der angeführten Reihenfolge vorgenommen wer-
den, wozu Unternehmungslustige mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß jeder, der für sich oder als
legal Bevollmächtigter für einen andern licitieren
wi l l , das 5pe.z. Badium dcs Fiscalpreifes von
dem Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget
wird, vor dem Beginn der mündlichen Verhand-
lung zuhanden der Licitations Kommifsion zu erlegen
oder sich über den Erlag desselben bei irgend einer
hierländigen öffentlichen Kasse mit dem Legscheine
auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem
5perz. Reugeldc belegte und mit einer 50 kr.»
Stempelmarke versehene Offerte sind bei dem
genannten Baudepartement zu überreichen, werden
jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen Ver-
steigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse sowie die Kostenanschläge sammt den Plänen
können vom 20. Februar d. I . an täglich in den
gewöhnlichen Nmtsstunden sowie auch am Licita-
tionstage selbst bei dem genannten Baudepartement
eingesehen werden.

Laibach am 13. Februar 1878.

Von äer k. k. AlMllesrenierunlz.

(849—3) Nr. 1710.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

k. k. LandeSgericht als Preßgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nr. 35 der in Laibach
in slovenifcher Sprache erscheinenden politischen Zeit-

schrift ,8lovsn8kj M r o ä " vom 12. Februar 18?^
auf der zweiten Seite in der ersten, zweiten und
dritten Spalte abgedruckten Artikels: ,V<Mv8 n».
8l0V0U3KoiI1 HtttMkKvlN ill XowÜlittlll V cl^vlüi
odor", beginnend mi t : „KIovviin «mo tluutl us»
8l«öni" und endend mit ,äk «voj« iuv8to ^co^uo
2il.v55iililMM>", begründe den Thatbestand dcs Ber-
gchens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 302 St . G.

Es werde demnach zufolge 8H 489 und 493
St. P. O. die von der l . k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 35
der Zeilschrift „8Iov6i!8kj AHwä" vom 12. Februar
1878 bestätiget und gemäß tztz 36 und 37 des
Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6
R. G. B l . für 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten, auf die Vernichtung
der mit Befchlag belegten Exemplare derselben und
die Zerstörung des Satzes des beanständeten Arti-
kels erkannt.

Laibach am 16. Februar 1878.

(802—2) Nr. 1236.

Kundmachung.
Am 1. März 18 78, vormittags um

8 Uhr, werden im ebenerdigen Amtslokale Stern»
Wartgasse Nr. 1 die
Erhebungen ;ur Anlegung eines neuen
Grundbuches für die in der Katastral-
gemeinde Grad ischa Vorstadt
befindlichen Liegenschaften beginnen.

Die besondere Vorladung der betheiligten
Besitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle
Personen, die an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können, wird nach
Vorschrift deS ß 16 des Landesgesehes vom 25sten
März 1874 (Nr. 12) erfolgen.

Laibach am 13. Februar 1878.
Der l. l. ^andesgerichtSrath:

«tbltsch.

A n z e i a e b l a t t .
( 8 8 3 ^

,5 ) Nr. 1364.

^ncurs-Ervssnung
hlllln M s s „ ^ ^ s e n „er Firma 3o-

)rrVi.n ' " " ^triebe einer 3pe-
""warenliandlung in Sagor.

^bach" ^ l ' k. Landesgerichte in
> " btfw." " bas gesammte, wo

l ^ n e ^
^ ' c u r s ^ " " ' i " welchen die
1 < , i U "ung vom 25. Dezember
"^en d ^ U^gene unbewegliche Ver<

> n h a M . « e " " " Spezerei-
" s m a n , " ^ protokollierten Han-

3 ^ q o r d ^ " " " ^ " l l c r , delmal

.°^"rtzkomm s s ^ " ^ ' ^ öffnet, Zum
Wichts " " ^ der Herr Landes-

^ in L i t )« / " ' " ' " bem Amts-
zum einstweiligen

? < H nd " b " Herr B. (5. Della-

l ^ b e i ^ ^
. 4 ^ " blesem Ende auf den
^ M t s n / . l z 1 8 7 8

^ ^ ' r d n e / n ^ ^ Concurskommissä'rs
> unter Beibrin.

^ dienl^ ^ " " ' gung ihrer An-
d«nUchen Belege, über die

Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver.
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Mau»
bigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Eow
cursmasse einen Anspruch als Concurs
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, biS

3 1 . M ä r z 1 8 7 8

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Eoncursoronung, zur Vermeidung
der in derselben angedrohten RechtS«
Nachtheile, zur Anmeldung und in der
auf den

1 1 . A p r i l 1 8 7 8
im Amtssitze deS Eoncurslommiffä'rs
angeordneten Liquidierungötagfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen. Diese Tagsatzung wird auch
zum Bergleichsversuche nach tz 68
C- O . bestimmt.

Den bei der allgemeinen Liqui.
dlerungs . Tagfahrt erscheinenden an.
gemeldeten Gläubigern steht das Recht

>zu, durch freie Wahl an die Stelle

des Masseverwalters, seineS Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Den Gläubigern, welche nicht am
Sitze des Concurslommissärs oder in
dessen Nähe ihren Wohnort haben,
wird auf Grund deö tz m E. O.
erinnert, daß sie einen daselbst wohn-
haften Bevollmächtigten zur Empfang-
nahme der Zustellungen namhaft zu
machen haben, widrigenfalls ihnen vom
Concurögerichte auf Antrag des Con
curslommissä'rs auf ihre Gefahr und
Kosten ein Kurator ausgestellt werden
wird.

Laibach am 19. Februar 1878.

'MI) Nr. 378.

Dritte ezec. Feilbictung.
Vom l. l/Bezirksgerichte Ncumarlll

wird bekannt gegeben:
Ueber liinoerslimdms beider Theile

und der Tabularyläubiger werden die mit
dem Bescheide vom 13. Jänner 1878,
Z. 95, gegen Iosefa Aumi von Ncnmarlll
pcto. 210 si. 54 lr. sammt Anhang auf

den V. Februar und 9. März 187« an-
geordneten exec. Realfeilbietungen der sub
Urb..Nr.2ü!1, Grundbuchseinlag.Nr. 1139
»6 Herrschaft Neumarltl vorkommenden
Realität mit dem für abgehalten erklärt,
daß es bei der auf den

0. A p r i l 1 8 7 8
angeordneten dritten eilc. Feilbietung unter
dem früheren Anhange zu verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
8. ssrbruar 1878.

(405—1) Nr. 5414.

Reassumierung exec.
Ncalitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ^anojlraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amles in Kandstraß die exec. Versteigerung
der den, Jakob Susteleii von Ostrog ge-
hörigen, gerichtlich auf 1024 si. geschützten
Ncallläl 8ut> Urb. 'Nr. 222 k(j St i f ts-
Herrschaft «andstraß bewilliget und hiezu
die drille Fcilbietungs-Tanfatzung auf den

3. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichl«
i-lHuuumuuclo mit drm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei dieser
Feilblclung auch unter dem SchähimaS-
wcrlh Hin1llni,cgcben wird.

Die KicitatwnSbedlngnissr. 5aS Schii-
tzungbprvlololl und der Grün «ct
können in der oiesgerichllichcü „ . „ . , - nur
eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht iiandstraß am
20. Dezember 1877.



3«4

(400—2) Nr. 5120.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird kund gemacht:
Ueber Ansuchen der Tabulargläubi-

gerin Maria Colarii geb. Metelto von
^rublje Nr. 1 wird wegen Nichtzuhaltung
der Licitationsbedingiusse die Relicltation
der dein Franz Colanö von Glublje ge-
hörig gewesenen, laut Llcitationsproto»
tolles vom L.November 1876, Z . 4030,
vom Valentin Lampe von Sagraz, nun
in Agram, um den Meistbot pr. 570 ft.
erstandenen, im Grundbuche der Herrschaft
Landstraß sub Urb.-Nr. 120 vorkommen«
den Realität auf dessen Gefahr und Kosten
bewilliget, und wird zur Vornahme der«
selben dle Tagsatzung auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,

früh um 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Das Schühungsprotololl, der Oruno-

buchsextract und dle Licltationsbeoingnifse
können in den gewöhnlichen Amlsstunden
Hiergerichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
14. Dezember 1877.

(267—2) Nr. 6650.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Ei> sei üoer Ansuchen des Georg <5il
von Laibach (durch Dr . Sajovic) die e;ec.
Versteigerung der der Frau Magoalena
DemSar (derzeit beim Efeculionsführer)
gchöv.gen, gerichtlich auf 800 f l . geschätzten,
im Munobuche 2ä Kapclle S t . TrimtaUs
sub Urd.'Nr. 4/ lV voriommenden Reali-
tät zu Ermern bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im diesgerichllchen Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
rralllät bei der ersten und zweiten Hell»
dietmlg nur um oder über dem Vchätzuxgs
werth, bei der drttlen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Dlc Llcitationsbedingnisse, wornach
insbezondere jeoer Llcitant vor gemachtem
Anbote «in 10perz. Badium zuhanden der
Licllallonölommiisimi zu erlegen hat, suwie
das Schützungsprotololl und der Grund»
buchscxtract können in der dicsgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 14ten
Dezember 1877.

(465—2) Nr. 182.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Mathias
Pogacnil die «xec. Versteigerung der dem
Anton Valjaoec von Swirtschach gehörigen,
gerichtlich auf 4330 st. gcschätzlen Realität
»ud Rctf.»Nr. 258, Einl .-Nr. 472 26
Herrschaft Radmannsdorf, bewilliget und
hiczu ocei steilbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M ü r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten steilbietung
nur um oder über dem SchätzungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L'.citant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationstomm,ssion zu erlegen hat, sowie
das Tchätzungsprmolull und der Grund»
buchscftract können ln der oiesgenchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Neumarttl am
20. Jänner 1878.

(805-2) Nr. 1197.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. t. stadt.-oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicte vom 30. Hepiember
1877, Z. 20,501, bekannt gemacht:

Es seien die mit dem Bescheide vom
30. September 1877, Z. 20,501, auf den
9. Jänner, 9. Februar und 9. März 1878
angeordnet gewesenen c;ec. Feilbietungen
der dem Mart in Zoraoje von Kremenza
gehörigen, im Grundbuche Auersperg sub
Rcts.. Nr . 168, tow. I , loi. 41 vorlom«
lnenden Realität von amtswegen auf den

6. M ä r z ,
6. A p r i l und
8. M a l 1 8 7 8 ,

unter Beibehalt der Stunde und des
Ortes, mit dem früheren Anhange neuer-
lich anberaumt worden.

it. l. släol.'delcg. Bezirksgericht Laibach
am 18. Jänner l878.

(34b—2) Nr . 62Ü2.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Giluine
Spieß und des Johann Iuraßich (letzterer
als Vormund der nnndj. Antonia Tomsic,
durch Herrn Dr . Suppanlschilsch in Lal.
bach) die exec. Versteigerung der i n . den
Verlaß des Eduard «anz von Rakel' ge»
hörigen, gerichtlich auf 8447 ft. 50 lr.
geschätzten Realitäten uul) Rctf.-Nr. 297' / ,
und 301/1 kä Grundbuch Haasbcrg bc>
williget und hiezu drei Fcilblelungs>Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1. M ü r z ,
die zweite auf den

29. M ä r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali«
tälen bei der eylen und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unler
demselben Hinlangegeben weiden.

Die Licitalionsueoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Ündote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslllnnmision zu erlebn lzat, sowie
die Schützungsprotololle und die Orund.
buchscflracte können in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Ju l i 1877.

( 4 0 3 - 2 ) Nr. 5073.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lanostraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amles Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Franz Iuvanc von Obervrelope
gehörigen, gerichtlich auf 39 l ft. geschätzten
Realität guo Urb.<Nr. 10 aä Her,schajt
Landstiaß bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1878,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bet der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslonnniision zu erlegen hat, sowie
das Hchätzungsprotololl und der Grund-
buchseNract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstrah am 8ten
Dezember 1877.

(719-2) Nr. 27,351.

Bekanntmachung.
Vom l. l . städt.»beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind»
lichen Oskar Ierouscheg, gewesenen l. l,
SteueraM'sadjuncten, bekannt gemacht:

Es habe wider ihn die 5. l. Finanz-
procuratur für Kram (uom. des hohen
l. l . tierars) die Klage auf Bezahlung des
GehaltSvorschußresles pr. 120 ft. s. A.
äs pru68. 1. Dezember 1877, H. 27,351,
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf
den

8. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet und die Klage dem ihm bereits
mit Dekret vom 10. Ollober 1877, Zahl
22.489, zur Wahrung seiner Rcchle be«
stellten Kuialor Herrn Dr. Josef Sa«
jooic, Advokat in Laibach, zugestellt wurde.

». t. släot.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 4. Dezember 1877.

(702—2) Nr. 153.

Uebertragung
dritter ezec. FeMetung.
D ü mit dem Beicheide vom 12 De

zember 1877, Z. 50»2, auf den Uten
Jänner 1878 angeordnete drite Rcal-
feilbietung der dem Andreas lHul von
Lome gehörigen Realität wird auf den

2. M ü r z 1 8 7 8 ,
vormitiags um 10 Uhr, mit Veibehalt
des OrtcS, der Zeit und mit dem voi igen
Alchange von amlsluegen übertragen.

K. l . Bezirksgericht Id r ia am 14tcn
Jänner 1878.

(720—2) Nr. 25.05 l,

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l . l. stäol.« dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz»

procuratur (uom. des hohen k. t. Acrars)
die mit dem Bezcheide vom 30. Ma l
1877. Z. 7708, bewllligtc und mit dem
Bescheide vom 20. I u l l 1877, Z. 17,010,
sisllclte Kritte exec. Ieilbielung der dem
Franz Palöar gehörigen Rcalilat uut) Urb.-
Nr. 12, Rctf..Nr. 11, lol. 47, tom. I ää
v t . Marein reassumlen und die Tag-
satzung mil dem früheltn Antzaogc aus de»

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichls angeordnet.

K. t. staol.-ocleg, Bezirksgericht Laibach
am 20. November 1877.

( 7 2 1 - 2 ) Nr. ^i8,.^01.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. jladl. oclcg. Bezillbgenchlc
Laibach wird bekannt gemacht:

O« sei über An>uchen der l. l. Finanz«
procuratur in laibach (nom. des h. l. l.
Acrars) d»e mil dem Bescheide vom 5. Ju l i
1877, Nr 12,880, belmlligle und mil
oem Bescheide vom 30. Scplember 1877
sisllerte drille exec. Feilbielung der Rcali.äl
des Mart in Zoravje uon Kremenza »uk
Urd. 'Nl. 409 liä A'lelSperg reassumurl
und die Tagsatzung mit oem oor^en An
hange auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 11 Uhr, angeordnet worden.

«. t. sladt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. Dezember 1877.

(722—2) Nr. 29,013.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. t. slädt.-oekg. B>.jirlsgenchte

Laibach wird bclaimt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . k. Finanz-

procuratur für Krain die mit dem Äeschcide
vom 4. Juni 1877, Nr. 5344, bcwllllgie
und mit dem Bescheide vom 4. Septem-
ber 1877, Nr. 19.114. Met te dritte
rxec. Feilluelung der Realität dcr Gertraud
Saller von Brunndolf «ul) Urb.'Nr. 3l»,
Rctf.-Nr. 33. <iinl,-Nr 37 ltcl Soimcgg,
reassunnert u»d die Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordnet worden.

K, l. stildt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. Dezember 1877.

(554-2) Nr. 163-

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte ^

nosetsch wird zur Vornahme der 0M
lichen Fcillmtung der auf U ) 7 0 f l . o ^
geschätzten, dem Josef Mcjal Nc. « H
hörigen, im Grundbuchc dcr V " l ! " ^
Lucgg 8ud Urb. Nr. 29, tom. 1, ' " - " '
vorkommenden Realitäl der

20 . M ü r z
für den ersten, dcr

24. A p r i l
für den zweiten und der

25 . M a i 1 8 7 8
für den drillen Termin mit dem M H
bestimmt, daß diese Realität, wenn !"^
dem ersten oder zweiten Termin« ^
wenigstens um den SchätznngslvertY
lallst würde, bei dem d.itlel» Te"^
auch unter demselben hinlan^cgebcn ^,

«auflustige haben daher an den ̂
bestimnnen Ta^en von 11 liiö l^ ^
uormiltags hiergerichlS zu erschein
können vorläufig den Grundblichestan .
Ornndi-licheamle nnd die 3c'lbl"" ,
bcdmanisse in der Kanzlei deö obenan
Bezirksgerichtes einsrhen. ^

Genoselsch dcn 14. I ä n n e r i » ^

( 7 3 2 - 2 ) Nr. s ^

Executive
Nealitäten-VersteigerM

Vom t. l. Bezirksgerichte » '
wird bekannt gemacht: <^nl'

Es sei über An,nchen des l- l - t ' ^
stcueramtes Rudolfswerth die ef̂ - ^.
sleigcrun^dcrdllnAotonDlagai'vo" ,̂
schenze gehörigen, gerichtlich auf l 5̂
geschätzten Mühlrcalltät kui) Url>' ^
2<1 Herrschaft Würdl bewilliget lll'0 ^
drei Feilbillungs-Tagsatzlmaen, «no
die erste auf den

0. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

0. M a i 1 8 7 8 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis 1 ,si<
,n der AmlSlanzlcl mit dem ^ M ^ H l l
geordnet worden, daß die Pfändn«!' ^
der ersten und zweiten FeilbicluNg" , ^l
odcr über dem Schähungswcrlh» ^ l '
dr lten aber auch unter ocmse^
angegeben werden wird. ^ M

Die Licitatiolisbedingnisse, ^ i t i "
insbesondere j^der Lici^anl vor 0^ ^l
A„bole ein lOperz Vadinin z"ha>̂  ^
Llcltallonslo!Nlniisioll zu erlebn >l ^ ^
d^s Schätzungöpvoto oll und ^ l er>̂
buchscxtra^t lüilnen in der dtt
lichen Registratur eingesthen " " ': gü>

K. l. Bezirlsgericht Nässt"!""
29. Dezember 1877. ^ ^

(715- - ) "r- ^^

Executive .

Vom l. l. slädt..dclcg, ^ ' "
Laibach wird belannl »cmachl« zgsl>

Es se. über «nsuchrn de. ^ " ^ <
nit von Podlipoglao dic rxcc. " ^ ' M
dcr dem Iojcs Bcr^co vo» ^ ^''^
hüllgcn. gtlichlllch ans 2 ^ - ' ) ! '?>
geschützten Rcal, äl lm») Urd ^ '
t0>„. l , l'oi. 19 î d L,chle"lier<1 ^ M
bewilliget und huzu drei Fe^'c» . ,̂<
jahungen, und zwar dle erste a

0. M ä r z ,
die zweite auf den

0. A p r i l
und die dri'te auf dm

8. M a i 1 8 7 6 , ^ ^
jco^mal vormil!aas von 1^ .^^"^
.n dcr Amtslanzlei mil d ' " d,^ i>",
geordnet worden, daß d>c v ' " ^ ^ n"! ,<c
der elstcn und zwelte» ' ^ ' l ' ' ^ .^ t>c' „.
oder über dem Schähui'gs'vl ^ h>i»
drillen aber auch unter ocml ^
gegeben werden wird. .5, l l ' ^

D.e L,citatmnsl'edi!'g>'M^<^l
insbesondere jeder Lic,la"l ^ hi l io^/
Anbote ein Mpcrz. 5 a d M ' ^
LlcilationstomlN'ssio!« z" " " dcc H^>
das Schävuilgsprololull " '.^gcli^
buchöcxlracl können in der .^
Rcg.stratnr eingesehen w e i c h t ' '

K. l. stadt..deleg. Bez i rk
am 20. Dezember 18 7?- ^
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^ ) ^ Nr. 004.

Uebenragung
Mmtiver Fei'lbietungen.
, ^ « belunnt gemacht:

M°.i« c!,""luchen der Eieculionsführerin
M n s ^ 'H" ' ° " " ^ ^aibach (durch Dr.
v°m ^ d l " die mit dem Bescheide
°7oen , V ^ e r 1877, Z. 19.3.7.
N " " ^ I i inner . 9. Februar und 9ten
t»n«^ / angeordneten erec. Feilbie-
""as-Tagsatzu,,gen der Realität des Josef
N ^ "?^' ^i°uzbüchtl «ub Urbars-
Nr / ^ ' ^ " ^ ' ^ " ' 309 und Linl.-
576/ ss s S ° " " M , im Werthe per

' 6. M ä r z .
6- A p r i l und

iei^.. , ^' ^ ° l ^ 8 7 8 .

ü ° e ? I ^ " " bem früheren Anhange

an» m^"- 'delest . Bezirksgericht Laibach
^ " - I c l n n e r 1878.

^ Executive
'"ealitäten-Versteigeruna.

loird ?? ' ' ' ' Bezirksgerichte Krain'burg
" be an^ gemacht:

v o n ^ i ^ b / r Ansuchen des Josef Kalin
Ve s.^b°ch (durch Dr. Sajovic) die exec.
^ ^ dem Franz Knific !on
»tschilpn ^ ' ^ " ' Leichtlich auf 2397 f l .
b u c h e t ? ' ' " diesgerichllichen Grund-
? ! j s ^ d Grundb.-Nr. 200. 69 l und
'lliidnin .n? ^ c " ' ^ " c h e der Herrschaft

^ l H u n « ^ ^ " " ^ " ""d ljlezu drei
trstt ^"^Tagsatzungen, und zwar die

jedesmal^' ^ " i 18 7 8 .

" ' d e r G ^ ? " ^ . ^ " ^ bis 12 Uhr.
«Ordnet ^ ^ " ' ^ " " i t dem Anhange an.
bei der ..s. ' b°b die Pfandrcalitatcn
u>n oder ^ ""b ^kitcn Feilbietung nur
^ drin, ^ " ' Schätzungswerth, bcl
hi>ua„,""' "e r auch unter demselben

^g lben werden.
^ o n d « " / ^ ° ^ « d i n g n i s s e . wornach
^"l>ole'?//der ^ i t a n t vorgemachtem
^ilalion«, p"^' Radium zuhanden der
" Sch^°"'''usswn zu erlegen hat. sowie

^'ch^nf, 7"p" lo lo l le und die G-und-
^«islrai,., ? ' " " ^" der dieSgerichtlichen

K.t U ""«eschen werden.
Banner' 1 8 ? ^ " " ^ ^ Kralnburg am 21ften

' I T K ^
^ _. Nr. 198.

^ ^ l . . . Mcutive
' " btllln'. ^ez'rlsgerlchte Kralnburg

<5g s""l gemacht:

^ «ön 3^7 "buchen des Mathias
" ^ainbur^ ! ° ldurch Dr. Mencinaer
2"" Ios f B ^ " . ^ec. Versteigerung der
^llach a b^ ^ " " ° " S t . Martin bei
^ t e n i m ^ ' ' °"^Uich auf 4176 fi.
> ob «r,?... """uche der Herrschaft

i'' ^ i e w ^ Ä ' ^ ' bewilligt nnd hiezu

" ^ i t e a u f d e n ^ " ^

"" die dritte ^ i 3 n ' "
iedes^. , ^ - M a l , 878

e ^ n ^ d a 7 ^ i e " P ^ ^ ^ ' "'«eord^el
3 " ' und .^ / vfandrealilal bei der

itt'ber dn7^n3eilbie.ung nur um
^ "er ä ' ^ u n N s w e r l h , bei der
^ ^ werden ̂ w l r d " ^ ^ " e n hintan-

^ ^ ° " d e n ^ ' ^ ! . " ' « ^ ' ""nach
N " ' ".. wv' " « ^ ' " " " gemachtem

?^°"ölomN'^dlU'N zuhanden der
b,.^ch^nn«^'' " zu "legen hat. sowie
« ^ l r a A ' ° l o l ° l l und der Grund-

^ k - B e ü r , « ^ ^ " " d e n .

(784—1) Nr. 481.

Uebertragung
erecutiver Feildietungen.
Die mit Vescheid vom 25. November

1877, Z. 6240. wegen 95 fi. s. A. be«
willigte executive Fcilbietung dcr Realität
des Matthäus Pernil in Alllact, «ud Urb..
Nr. 2071 26 ^acl. wird mit dem frühern
Anhange auf den

30. M ä r z .
30. A p r i l und

1. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hier»
gerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht ?ack am 3 l . Iün«
ner 1878.

(807—l) Nr. 24,142.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Bom l. t sladt..dcleg. ÄezirlSgenchle
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr lrainischen
Sparlasfe in Laibach die erec. Berslci,
gerung der dem Varthelmä Strumbelj
von Tonlischcl gchörigcn, gerichtlich auf
2849 ft. geschätzten, im Grundbuche Sonn»
egg »üb Urb.. Nr. 338, i5inl.' Nr. 302.
dann Dom,«Nr. 339. Einl.»Nr. 912, und
Dom.-Nr. 340. Einl . 'Nr. 913, oorlom.
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbillmins-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

13. » p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1878.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs»
werth, bei dcr drillen aber auch unter
demfelben hinlangcgeben werden.

Die tticilalionsbedingnisse, wornach
insbefondcrc jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pe»z. Badium zuhanden der
^icitationSlomlnisfion zu erlege,, Hal, sowie
die Schätzllngsprolololle und die Grund-
buchSexlraclc löimcn in dcr diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden,

K. l. städl..dclcg. Bezirksgericht Laibach
am 29. Ollober 1877.

(808—1) Nr. 23,717.

Executive
Realitäten-Vcrsteigeruug.

Vom l. l. städl..dcleg. Vczirlsgenchte
Uaidach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Dr. Oslar
Pongratz (durch Dr. Gajooic) die exec.
Versteigerung der dem Lorenz Kregar von
Dragomer gehörigen, gerichtlich auf 3168 fl.
geschützten Viealitül »ä Kulowiz uud Ulb..
Nr. 1, Rctf.. Nr. 1, toi. 1, bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

13. M ü r z ,
dle zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte »uf den

15. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Psandrealitiit bei
dcr ersten und zweiten Feildiewng nur
um oder über dem Schahungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die WcilalionSbeoingnissr, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badimn zuhanden der
Vicilalionslommission zu erlegen Hai. sowie
das SchützungKprolololl und dcr Oiund'
buchsrilract lönnen in der dicsgericht«
lichen Registratur emges.hen werden.

K. l. stüdt..deleg. Bczirlsgericht Vaibach
am 22, Oltober 1877.

( 7 9 7 - 1 ) Nr. 450.

Executive
Nealitätenversteigerung.
b e ^ n 7 g e m a ^ ^

Es sei über Ansuchen des Johann
^erer von Gelo dle el«. Versteigerung

der dem Josef Selan von Rove gehörigen,
gerichtlich auf 913 fi. geschählci, Hubrcalilül
8ub Urb . -Nr . 141 »ä Gall'sche Gilt
bewilliget und hiezu drei Keilbielungs»
Tagsllhungen, und zwar die erste auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

10. » p r i l
und die drille auf den

10. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
hicrgcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dcr
ersten und zweitrn Feilbielung nur um
oder über dem SchatzungSwerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
^icilationSlomlmssion zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und dcr Grund«
buchseitracl lvnnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Brzillsgerichl Nttai am 17ten
Jänner 18?8.

(796—1) Nr. 9885.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Nltai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Meroa von Watsch die erec. Versteigerung
der den Ioscf und Maria Klinc von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1160 fi. geschah,
ten, im Grundbuchc Ponowitsch uub Urb.»
Nr. 22, R l l f . -N r . 13' / , vorkommenden
Realität in Watsch bewilliget und hlezu
drei Fcilbiclungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

l i . M l i r z .
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Ftilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Lkitationsbcdingllifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
Licilalionslommisfton zu erlegen hat, fowie
das Schähungeprotololl und der Grund»
buchscrlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l Bczirlsgerichl Littai am 21 ten
Dezember 1877.

(795-1 ) Nr. 865.

Executive
Diealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Altai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marltgemeinde
Littai die executive Versteigerung dtr dem
Johann Erjauc von Venta,jrvcc gehörigen,
gerichtlich auf 673 ft. geschätzten Realitäten
5ud Urb. «Nr. 190'/ , und 191' / , »ä
Weirelburg, Einl. . Nr. 25 und 27 der
Sleuergemeinde St . Mart in, bewilliget
und lnczu drei Fcilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . M ü r z .
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der hierorligen Gcrichlslanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandlralilüten bei der ersten und zweiten
^eilbielnng nur um oder über dem Schä-
hui'gswerlh, bei dcr dritten aber auch unler
demselben hintangegebcn werden.

Die Vicitalionsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden dcr
Licilatiol'slommission zu erlegen hat, sowie
die Scdätzungsprutololle und die Grund»
buchsertracte lönnen in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Liltal am 27sten
Jänner 1878.

(754—1) Nr. 4795.

Reassumienmg
dritter exec. Feilbictung.
Vom l.l.V^irlsaerichte Sittich wild

mit Ve^ug auf das Eoicl vom 2 I . I än
ner 1874, Z. 281. bekannt grmachl, daß
die mil Veicheid vom 23. März 1875,
Z 1536, sisliMe drille eirc Frilbielung
der dem Veit Omahen von Bilsch uehö
rigen, gerichtlich auf 5)012 ft. geschätzten
Rralitüt ^<l Herrichast Sittich (Flldaml)
Urb..Nr. 31 im Reasfumierungswegc auf
den

14. M ü r z 1878 ,

vormittags um 9 Uhr, unler dem vorigen
Anhange angeordnel wurde.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 24sten
September 1876.

(806—1) Nr. 24,770.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt. - dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Lorenz Zu»
paniii (durch den Advokaten Herrn Brolich)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Mehle von St. Marein gehörigen, gericht-
lich auf 1454 ft. geschätzten Realität aä
Stcuergcmeinde St . Marein l>ud Rctf.«
Nr. 2 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. M i l r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslokale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbirtung nur
um oder über dem Schätzungöwcrth, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10prrz. Vadium zuhanden der
^icilationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungbprolololl und dcr Grund-
buchSrjtract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 7. November 1877.

(834—1) Nr. 4474.

Erinnerung
an Martin M e l e l l o oder dessen all.
fällige (irden, unbekannten Aufelithaltcs.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt-
fcld wird dem Martin Metcllo oder dcsfen
allfälligen (irbcn, unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert:

Os habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Futsch von Gurkfeld dir
Klagt auf Anerkennung der Verjährung
der für Martin Melello uud Uibarü-
Nr. 75, Rctf.-Nr. 88 aä Etadlgilt Gurl»
fcld poto. 47 fi. 30 kr. CM. haftenden
Satzpost und Gestaltung dcr Löschung der-
selben angebracht, worüber die Tagsatzung
auf dcu

15. M ä r z 1878

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auö den k. l. (trblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Poilgraz von Gurlfelo als Kurator k<1
kctuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen u.,d diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und den Ge-
klagte^ welchen es übrigens freisteht,
ihre RechtSbchelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu gebe", sich die
2Us einer Verabsäumu,,« entstehenden Fol-
gen selbst veizumcssrn haben werden.

K.t. Bezirksgericht Gurlfeld am 25stm
August 1377.
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^ ^ ^ sum erstenmale in Laibach:

^»M^ Prauschers
M W weltbcrüllmte8 ttnutomisHes Museum

^ landschaftlichen Redoutensaale.
Täglich für erwachsene Personen von 9 Uhr früh bis 9 Uhr abends nur einige

L f M « D ^ Tage auf der Durchreise nach Wien zu sehen.
' " V ^ ^ Freitag drn ganzen Tag ausschließlich für Damen.

> ^ Entrse 20 kr. (876) 3—2

Möbel gegen Ratenzahlungen
Illustrierte Preisconrautc gratis.

Mööel-Faörik von Ignaz Aron,
(7 26) 6 - Wien, Stadt, Blickerstraße Nr. 1.

von Grimault H ̂ omp in Paris wird ansscwcndet
bci CHIlN'osio, Anaciuic, ungmügcndcr Menstrua-
tion. Skrophulose, Rhachitis ?>.. 1 Flasche I fl.
80 t r , verlauft l5l9) « -.^

Apo<I)etcl, Laidlich. Wicuerstrahe,

I n I l .5nn n.'.^steiermart, ist ein ucu»
qebautes. ,̂  ,,q j^dc? «Geschäftes, bê
,'onde^ d^' ^ !>,i„,>.>i.-. ,'̂ hr grcissnetes

Haus
unt^ billigen Pcdmqnisscu sogleich zu uelpachten.

Adresfc dr^ Vcvpächters in der Admini«
stration dieses Älatlrö. (881) .°; I

I u meinem Hause. St„dt , Alter Mars t
Nr. I.'i neu, im I, Stocke, sind zwei schöne

Wohnungen
für Georgi l. I . zu vergeben s?78) Z—3

2r. twrl Äliazhhl).

Ordinal,on«.«nss«»» sur

' " > " ' — <>2. ^

>' l l , s ^
' l . <H

' ' » Nhl. H

> V > ? d>!»><, d i« ?>

Uni»«', Z

^?v__1) c^ 215.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisqerichlc als Pupil-

larmstan; in Nudolfsw?rth wird be»
kannt gegeben, daß es die Vormund
schaft üder den am 28. Februar 1854
gebornen minderj. Franz Kastreuc von
Rudolfswerth wegen Verschwendung
über die sisische Großjährigkeit hi'a-
aus und unter Belassung des bis-
herigen Vormundes Hcrrn Thomas
Lukaniö, Magistr^tssclrctär in Nn-
dolfswerth, auf unbestimmte Ze'.t ver-
längert habe.

Rudolfswerth am il^.Febr. 1877.

(880—1) 3i^7i185.

Ucbcrttaqung
ezccutwcr Fcilbictlingen.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
in der Efecutionssache der Handels
firma Johann G. Winkler in Laibach
gegen Lorenz Sellenz von Laibach peto. ^
580 ft. auf den 12 Februar, 26sten ^
Februar und 12. März 1878 an-
geordneten Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

12. M ä r z ,
26. M ä r z und

2. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, im Orte der Fahr-
nisse übertragen werden.

Laibach am 16. Februar 1878.

(828 — 1) Nr. 687.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläubiger nach dem am 23. Dezember
1877 ohne Testament verstorbenen
Herrn Valentin S u p p a n , frühern

Handelsmannes in Laibach.

Vom k. k. Landgerichte Laibach
werden diejenigen, welche an der
Verlassenschaft des am 23. Dezember
1877 ohne Testament verstorbenen
Herrn Valentin Suppan, frühern
Handelsmannes in Laibach, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

1 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,
früh um 9 Uhr, zu erscheinen oder
dishin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens dieselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insofern ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

Laibach am 26. Jänner 1878.

(810—2) Nr. 505.

Verlassenschafts-Abhand-
lung.

Vom l. l. stadt.»oekg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht, daß am
22. Jänner 1872 zu laibach Theresia
Sterjllnz geb. ^elcnc, Taglöhnerswnwe,
ohne Hinterlassung einer ktzlwllilgen An»
ordnung und angeblich mil Hmtcrlassung
eines unehelichen Sohnes geworden sei.

D'H diesem Gerichte unbelaniu ist, od
lino wtlchen Per>onen auf die Verlassen-
schaft eln Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hieraus aus was immer
für einem NechlSgrunde Anspruch zu ma,
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht
oinnen

Einem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechte« ihre Erbs-
ertlarung anzubringen, widrigens die Per.
lasscnschaft, für welche inzwischen Herr
Dr. Karl «hazhizh als Berlassenschafts»
Kurator bestellt worden ist, mit jenen, dir
sich erbserlliirt haben, abgehandelt werden
und ihnen eingeantwortet, der nicht an>
getretene Theil aber, und falls sich nie.
mand erbsertlären sollte, die gan̂ e Erb-
schaft dem Staate als caduc helmfallen
würde.

K. l. städt «beleg. Bezirksgericht Laibach
am 2. Februar 1878.

(237—2) Nr. 7068.

Bekanntmachung.
Dem Michael Dra;umerik von WeltS«

berq Nr. 20. unhelannten Allfenthal es.
!rücksichllich dessen unbekannten Aiechtünach
folgern, wurde über die Klage äs prks«.
29. Oltober 1877. Z. 7l)68. des Herrn
Johann Kapelle von Mötl'ling wegen 563 fl.
Herr Peter Perse aus Tschernembl als
Kurator ad kctum bestellt und diesem
der Klagsbkscheid, wumit zum mündlichen
Verfahren die Taasatzung auf den

27. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt..

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
2. November 1877.

(844—l) Nr. 729.

Kuratorsbeftellung.
Vom l. t. Bezlllögerlchte unro bekannt

gemacht, daß das hochlübliche l. l. Kr<is<
gericht in Ruoolfewerth mit Ra hsoejchluß
vom 29. Jänner 187i, Z. 140, den I o ,
hann Rülhel von Supeljchenoolf we><en
»tjcrschwendung unter Kuratel zu sehen be
funden habe, und daß oemselvcn Michael
Oberstar 00» Zirtle als Kurator belleUl
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am 2ten
Februar 187«.
( « l i — 2 ) Nr. 1780

Verlajsenschafts-Abhand-
lung.

Vom t. t. ftadl. dcleg. Bezirksgerichte
ln Kaibach wird belannt gemacht:

Es jei am 3. ^u l i ltt^6 Frai,z Tome,
Artillerist des 3 ArtillerieregimentS, ge»
bürtig in ttamnagoriza, ln oer Schlacht
oei Könl^grüz î b iut,vut.uw geslurcien.

Da dem Gerichte der Aufenlhalisolt
seines Vaters Johann Tome unbclannt
lst, wird derselbe aufgesoroerl, sich bmnel,

E i n e m J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage an, bei
oicsem Gerichte zu melcen und die Erbs»
erllarung anzubringen. widn^enS die Ver»
lassenschaft m»t dem sich meldenden Erucn
und mit dcn aufgcslcllten Kurator Herrn
Dr. Zarnil abgehalten wcioen wüldc.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht laibach
am b. Februar 1878.

(20—3) Nr. l 2,333.

Uebertragung
dritter eM. Feübletung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ädelsderg
wird belannt gemacht, daß m der Er/cu>
tionssache der Fianzisla Bisich von Trlesl
»jcgen Matthäus M^slo von Seoce dle
mlt dem Bescheide vom <0. Ollober 1877,
Z. 9023, auf den 18. Dezember 1877
angeordnete dritte efec. Feilbitiung der
Realität Urb..Nr. 18 llä Sllertabor poto.
130 fi, 97 kr. 0. 8. c. auf den

2. « p r l l 1878

übertragen wo<den ist.
K. t. Bezirksgericht Adelsberg am

15. Dezember 1877.

(798__i) Nr. 700.

Erinnerung
an I a l o b V e r v a r .

Von dem k. t. Vezirlsaerichte Littai
wird dem Jakob Vervar hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Kosj von Gorica vli Watsch dle
Klage c!o pra03 23. Jänner 1878 auf
Ersitzung des Eigenthumsrechtes auf die
Realität »ud Urb. . Nr. 3 aä Kreuzdorf
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten den Michael Dovrauc von
Watsch als Kurator 26 »<!wm bestellt.

Der Geklagte wlrd hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen»
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich eî en anderen Sachwalter bestelltn und
t 'ftm Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnuügsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu aeben, sich die aus einer
Verabsiumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Lillai am 24sten
Jänner 1378.

(832) M. 4"b-

Dritte ezec. Feilbietun«.
Vom l. k. Bezirksgerichte 'M«"""

wlrd bekannt «emacht: . ^
Da zur zweltrn auf den 9. 3"

!878 abordneten executive v i " ^ ^
tung der Johann 'Vaversnel'schen, -
2120 ft. «eichätzlen Realität te" " ^
lusUger e> schienen ist, wird k d i M '
drltte» auf den

9. M ä r z 1 8 7 3
angeordneten F?ilbietu»g gesch"^', ^

K. t. Bezirlsgencht Nrumarl"
l0. Februar 1U78, ^

(14« . 2) N r . ? ^

Reassumierung
dritter ezec. FcildletM
I n der Efcculions>achc der l-l-"^,,

ftroculatur (m Vcrlretung des ^^.,i<»
Aerars und Gcunc>enllllslul!gslon0e«/^,
.̂ lnlon Kasteltz von Zagorna ^ir. 0 ^
190 ft. 74 kr. uno 2^6 fl "1 " . ^ „
die mit den» Bescheide oum 8. ' ^ , M <
Z. 2!)46, bcwllUale und »ll. oeiu "<> ..
oum 20. Ju l i 1877 swierte dr'll "^
bietung oer ĝ>»er>!chen Ncal̂ a ,̂
Rcts..Nr.74, Bd.1, toi. «7 »6 P">>^
Weifelvurg reassumien u»d die >̂
Tag>ahu»g aus drn

7. März 1878, „

vormitialls um 10 Uhr, hiergerl^il
dem Beisätze angeordnet, bah die ̂  ^
auch unter dem Schätzungswerts
Melilbietcnden hinlangrgevcn wilo' ^

K. t. Bezirksgericht Sltlich ""'
Dezember 1877. ^ ^ < ^

( 3 7 7 - 1 ) Nr.b^ '

Erinnerung ^
an den unbcsanlit wo befindliche"^'
K o l a o i i ö von Grahooo und !"

jalls unbtlannten Erben. .̂<h
Von dem l. s. Bezirksgerichte ̂ 10"

wlrd dem unbekannt wo bch',ol'chl ^ .
»olaoöii von Orahooo und !"" ̂ c l '
falls unbekannten Erben hiem>l êü>

Es habe wider dieselben v" ^
Gerichte Gregor Ule von O r A , ^
Nr. 18 die Klage do prä«». 7 " ) " ^
Z. 5873, auf Anerkennung ^ ^
thumes der im Grundbuche aa V ̂ e«,
«ub Urb. . Nr. 344/1258 vocto" F^
zu Grahooo «ub ̂ onsc.'Nr. 6» ^
Kaischcnrealilüt sammt An- u n ^ ^ '
eingebrachl, worüber zur ordenll'«? ̂ ee»
lichen Verhandlung die Tagsatz"'"

2 9. A p r i l 1878, ^

vormittags um 9 Uhr. hierge^
geordnet wurde. A l « ^

Da der Aufenthaltsort ^ r ^se l ^
diesem Gerichte unbekannt " "° ^ele
vielleicht aus den t. l. E r b l a n d c ^ ^
sind. so hat man zu ocrc" ,„„ 0
und auf ihre Gefahr u"0 " .F l>^
U',dreas Gornil von Orahovo V
als Kuralor 2,1 nctum beste" ' ^ ^

Die Geklagten werden h ' ' ^ lje'''^
Ende verständiget, damil diese" ^c >i
zur rechten Zeit selbst
einen andein Sachwalter " !^,, "̂ <
diesem Gerichte namhaft '""Wge „B
Haupt im ordnungsn'äß'ge" îd's ss,
schreiten und die zu ihrer ^ / M ^
erforderlichen Schritte euM ^ i " >
widrigenö diese Rechtssache " ' «^ ' " "H"
gestclllen Kurator nach de" » ^ - . i
der Gerichtsordnung verha" M > ^
und die Geklagten, welche" ,̂ch ^
freisteht, ihre '
benannten Kurator an die V ^>t!' ,̂
sich die aus einer Verabsäum"'^ tvê ß
den Folgen selbst beizu'mssc" " . g„i

K. l. Bezirksgericht ^ ' ^
Juli 1877.

Dr«ck »n> Hei lag/ »sn I z » Klcinmayr H Fed, Oambera.


